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20 Alles geflügelte kleine Getier, das auf Vieren geht, soll euch ein Greuel sein.

21 Nur dieses sollt ihr essen von allem geflügelten kleinen Getier, das auf Vieren geht: was Schenkel 
hat oberhalb seiner Füße, um damit auf der Erde zu hüpfen.

22 Diese sollt ihr von ihnen essen: den Arbeh nach seiner Art und den Solham nach 
seiner Art und den Chargol nach seiner Art und den Chagab nach seiner Art.

23 Aber alles geflügelte kleine Getier, das vier Füße hat, soll euch ein Greuel sein.

(Levitikus 11,20-23)

©Foto-Wikipedia



„§. 1.

Die Landwirtschaft ist ein Gewerbe, welches zum Zweck hat, durch 

Produktion (zuweilen auch durch fernere Bearbeitung) vegetabilischer und 

tierischer Substanzen Gewinn zu erzeugen oder Geld zu erwerben.”

4Quelle: Grundsätze der rationellen Landwirthschaft. Von A. Thaer. Erster Band. Begründung der Lehre und des Gewerbes. Oekonomie oder die Lehre von den landwirthschaftlichen Verhältnissen. Berlin, 1809. 



„§. 295.

Unter den gewöhnlichen ländlichen Verhältnissen hat die anerkannte 
Notwendigkeit der tierischen Düngung für den Gewächsbau allen Zeiten 

und allen Nationen gelehrt, daß Ackerbau und Viehzucht notwendig in der 

genauesten Verbindung stehen müssen, wenn aus beiden der möglichste 

Vorteil herauskommen soll….”

5Quelle: Grundsätze der rationellen Landwirthschaft. Von A. Thaer. Erster Band. Begründung der Lehre und des Gewerbes. Oekonomie oder die Lehre von den landwirthschaftlichen Verhältnissen. Berlin, 1809. 

Thaer
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Situation
• Globale Futtermittel-

warenströme in der 
Diskussion (Nachhaltigkeit)

• Volatilität der Preise 
mitunter hoch, Planbarkeit 
schwieriger

• Nutzung von 
Nebenproduktion/
LM-Nachnutzung 
gewünscht 

• Einkommensalternativen 
gesucht

Complication
• Verfügbarkeit, Qualität & 

Standardisierbarkeit von 
Rohwaren 

• Produktion von Insekten 
skalierbar & wirtschaftlich?

• Integration in eine Nährstoff-
reduzierte Fütterung

• Effekte auf Produktqualität
und Lebensmittelsicherheit

• Keine jahrhundertelange 
Erfahrung in Zucht, 
Ernährung & Gesundheit

Hätte Thaer an Insekten gedacht bzw. 
wieso hat er es nicht gemacht?

Created with BioRender.com
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Was sind Insekten/Wirbellose
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Es gibt sehr viele…

 1.300.000 rezente Arten an Wirbellosen (Insekten, Spinnentiere, 
Krebstiere, Regenwürmer, Schnecken, Muscheln….)

 Vielseitiger Einsatz der Insekten zu Lebensmitteln, Futtermitteln, 
industrielle Verwertung/Bioökonomie

 Als Nutzinsekten gelten folgende Insektenarten, die zur Herstellung von 
verarbeitetem tierischen Protein zugelassen sind 
(VO (EU) Nr. 142/2011):

 Soldatenfliege (Hermetia illucens) und Stubenfliege (Musca domestica)
 Mehlkäfer (Tenebrio molitor) und Getreideschimmelkäfer (Alphitobius

diaperinus)
 Heimchen (Acheta domesticus)
 Kurzflügelgrille (Gryllodes sigillatus) und Steppengrille (Gryllus assimilis)
 Seidenspinner (Bombyx mori)

©TiHo/Grabowski

Situation

Arten & Nutzung



Insekten - Rechtlich

14

Laves 2024, Informationsblatt Tierische Nebenprodukte, Insekten als Futtermittel

https://mobil.bfr.bund.de/cm/350/insekten-als-lebens-und-futtermittel.pdf

Situation

Arten & Nutzung
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Insekten erfordern Futtermittelqualität

 Insekten sind in der Lage zur Aufkonzentrierung, 
d.h. machen aus Energie- und Protein-armen Futtermitteln, 
hochkonzentrierte Futtermittel 
 „lokales Soja“

 FM: Preiswürdigkeit und Verfügbarkeit prüfen

 FM: Direkte Verwendung ohne Transformation 
durch Insekten prüfen

 Nebenprodukte bevorzugt nutzen

 Nachnutzung von bestimmten 
Lebensmitteln nach 2018/C 133/02
 keine tier. Proteine, Speisereste oder Haushaltsabfälle

Insekten als NutztierTierhaltung
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 Etwa 15 % (940 Mio. t Trocken-
masse) der insgesamt in der Vieh-
und Aquakulturproduktion 
verwendeten Futtermittel (6.100 
Mio. t) bestanden aus mit 
Lebensmitteln konkurrierenden 
Futtermitteln, die direkt als 
menschliche Nahrung verwendet 
werden hätten können
(Aquakultur: 49 %, Geflügel 68 %, Schwein 38 %)

Insekten als NutztierTierhaltung
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 Max. Koprodukteeinsatz in 
Tierhaltung kann  5-7 % der Energie-
bzw. 7-11 % der Proteinversorgung 
zusätzlich sichern

 Biomassetröme sollten immer 
prioritär im Nahrungsmittelsystem 
erhalten bleiben 

 LM-Qualitätsstandards („Backweizen) 
und Gewohnheiten („Fischfilet“) 
werden immer Nebenprodukte nach 
sich ziehen 

Insekten als NutztierTierhaltung
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Protein- und Aminosäurengehalte

 Insekten sind rohproteinreich; aber – N aus Chitin, Harnsäure, ß-Alanin führt zu einer Überschätzung 
des Proteingehaltes (Rückschluss von N-Gehalt auf Proteingehalt (5,81 [4,56-6,45] anstelle von 6,25 
(Finke, 2002, 2007, 2013, 2015a,b) 

 Unterschiede zwischen juvenilen und adulten Tieren, z.B. enthalten die Mehlwurmlarven mehr Leucin
(29 %), Phenylalanin (35 %) und Tyrosin (120 %) als die adulten Tiere, die mehr Glycin (52 %) und 
Tryptophan (37 %) enthalten (Finke, 2002) 

 Methionin und Cystein sind in der Regel die ersten limitierenden Aminosäuren bei den meisten 
Insektenarten (Oonincx und Finke 2021)

 Proteinqualität grundsätzlich gut, d.h. Aminosäuren aus Insektenprotein sind leicht verfügbar (für 
Geflügel mind. so gut wie für SES oder Fischmehl. Die einzige Ausnahme ist die Larve der Schwarzen 
Soldatenfliege, die eine geringere Aminosäurenverdaulichkeit aufweist, insbesondere für die 
schwefelhaltigen Aminosäuren Methionin und Cystein (DeMarco et al., 2015; Schiavone et al., 2017)

Insekten für die klassische TierhaltungFutter
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QuelleVerdaulichkeitSpezies und Lebensphase

ØHochGering

DeMarco et al. (2015)8693 (Ala)80 (Met)Tenebrio molitor-Larven (Mehlkäfer)

Schiavone et al. (2017)7792 (Ala+Tyr)44 (Cys)Hermetia illucens Larven (Schwarze Soldatenfliege)

Schiavone et al. (2017)8099 (Ala)45 (Cys)Hermetia illucens Larven (Schwarze Soldatenfliege)

Hermetia illucens
larvae/prepupae

Zophobas
morio-Larven

Tenebrio
molitor-Larven 

Acheta domesticus
adults/nymphs

Sonn-
ES

RESSESAminosäuren-

muster 
(% Rohprotein)

5,915,465,545,533,485,136,19Lysin 

1,881,221,331,582,201,941,30Met

2,442,182,332,493,814,312,51Met+Cys

Insekten für die klassische TierhaltungFutter
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Insekten für die klassische TierhaltungFutter
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Fettgehalte und Fettqualität

 Der Fettgehalt von Insekten schwankt zwischen 10 und 70 % TS (Bukkens, 1997; Finke, 2013; Yang et al., 2006)

bestehend aus Glyceriden, Wachsen, Sterolen, fettlösl. Vitaminen und anderen fettl. Verbindungen

 Die Fettsäurezusammensetzung von Insekten hängt von der Art und dem Lebensstadium sowie von 
Umweltfaktoren wie Ernährung, Temperatur und Licht ab

 Insekten können gesättigte und einfach ungesättigte Fettsäuren synthetisieren (Beenakkers et al., 1985, Tietz 

und Stern, 1969). Die meisten Arten sind jedoch nicht in der Lage, Linolsäure und Linolensäure zu 
synthetisieren 

 Kommerziell gezüchtete Insekten enthalten relativ geringere Gehalte an Linolensäure, da ihre Nahrung 
oft große Mengen an Getreide und Getreidenebenprodukten mit geringem Gehalt an Linolensäure 
aufweisen (Dreassi et al., 2017; Finke, 2002, 2013; Jones et al., 1972; Oonincx et al., 2015b, 2019a; Paul et al., 2017) 

 Larven der Schwarzen Soldatenfliege haben unabhängig von der Ernährung ein ungewöhnliches 
Fettsäureprofil, das reich an Laurinsäure (C12:0) ist (Finke 2013; Oonincx et al., 2015a; Spranghers et al., 2017; 

St-Hilaire et al., 2007; Surendra et al., 2016)

Insekten für die klassische TierhaltungFutter
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für „das Schwein“ (nach Veldkamp und Vernooij 2021)

 Die Verdaulichkeit der Aminosäuren von Insekten (z.B. BSF) kann 
grundsätzlich vergleichbar mit der von klassischen Proteinträgern sein

 Art der Insekten, Substrat für die Aufzucht, verwendete Lebensstadien, 
Verarbeitung der Insektenprodukte, Schmackhaftigkeit des Futters 
insgesamt etc. sind zu beachtende Variablen

 durchaus zu gebrauchende Alternative zum teilweisen Ersatz 
von klassischen Proteinträgern (Wachstum, Produktqualität und Gesundheitsstatus)

für „das Geflügel“ (nach Dörper et al. 2021)

 teilweiser Ersatz von klassischen Proteinträgern durch Insektenlarven 
mitunter sogar von Vorteil

Grundsätzlich: Verfügbarkeit, Preiswürdigkeit, Klimabilanz beachten

Insekten für die klassische TierhaltungFutter
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Insekten für die klassische Tierhaltung
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Akzeptanz/Verdaulichkeit

 „Spontane Akzeptanz war stets 
uneingeschränkt hoch“ 
(Meyer et al. 2019)

Meyer et al. (2019): Hundefutter mit Insekten? Untersuchungen zu Mischfuttermitteln mit 

Larven der Schwarzen Soldatenfliege als Proteinquelle. Kleintierpraxis 64, 03 (2019), 124-

135

El-Wahab et al. (2021): Insect Larvae Meal (Hermetia

illucens) as a Sustainable Protein

Source of Canine Food and Its Impacts on Nutrient 

Digestibility

and Fecal Quality. Animals 2021, 11, 2525

Insekten für „andere“ TiereFutter
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Beispiele
Insekten als „Projekt“
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Beispiele und Projekte − LignoInsect

Beispiele
Insekten als „Projekt“
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Fazit

Insekten – Lösung vieler Probleme?
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 Insektenproduktion ist grundsätzlich skalierbar/automatisierbar
etc., d.h. insofern wirtschaftlich interessant für ext. Investoren 

 Insekten könnten in der Verwertung bisher anderweitig, 
nicht direkt durch das Tier genutzter Nebenströme helfen, 
hochwertiges Protein zu produzieren
Aber: - Ist das relevant nach aktueller Rechtslage?

- ist das sinnvoll im Sinne der Futter- und LM-Sicherheit?
Und: - wie sind gerichtete Züchtungstechniken anwendbar?

- wie sind Tierernährung, Tierhaltung & Tierhygiene anwendbar?
- was sind die Risiken für die Tiergesundheit für unddurch Insekten?

 Vielleicht hat die Insektenhaltung potential, aber man sollte nicht ausblenden, dass 

auch hier Forschung Zeit braucht und die noch unbekannten Herausforderungen und 

Risiken in der Produktion die Ausrichtung derselben prägen werden!
35

Fazit

Insekten – Lösung vieler Probleme?



„Insekten als die Nahrung der Zukunft 

− oder doch Altbekanntes?

Univ.-Prof. Dr. Christian Visscher, Institut für Tierernährung, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, Tel.: 0511 856-7508; E-Mail: christian.visscher@tiho-hannover.de 

Beispiel aus der neolithischen Fundstätte von Catal Hüyük im Vorderen Orient (7000 v. Chr.); ein Hund scheint bei der Jagd zu unterstützen 
(aus Benecke N. 1994, Der Mensch und seine Haustiere. Die Geschichte einer jahrtausendalten Beziehung. Dissertation).


